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Versorgung der Wiener Bevölkerung mit Brennstoffen 
I 

im Winter 1948/49 • 
• 

A n fra g e b e s __ n t w 0 r tun B I 
< 

Auf die .Anfrage der Abg. Hilde K r 0 n e 8 und Genossen in der 
Sitzung dea Nationalrates vom 8.Juli, ob der Bundesministerlberoit sei, auf' 

dem Gebiete der Xohlenbewirtschaftung die auf don Haus'brandsektor entfallende 

Menge während der Sommermonate zu vergrößern und Anweisung zu geben, daß Zu~ 

weisungen zuerst an Privathaushalte erfolgen, um dadurch der Wiencr Bevölkerung 

die Lage erträglicher zu gestalten, teilt B~~dosministor 

Dr.K 0 1 b mit: L für Handel und Wiederauf'~a\l 

Die betreffende Anfrage wurde unrichtigerweise an mich gerichtet, da 

sie eine A.ngelegenheit betrifft, die nicht unmittelbar in das Ressort dea Bun­

desministeriums für Handel und Wioderau~au fällt. Eine solohe Anfrage hätte 

vielJnehr im Wie~er Gemeinderat an den Horrll Bürgerme:f.stergorichtet WGrdb~ 

müssen, weil die Orga~isation der Kohlenwirtschaft lediglich Gl~balkontingente 
im Hausbra'ridsektor für die oinze lnen Bundesl:;"r.7do1:' yorsieht und es im Ermesson··· .. ·/" 

des Landeshauptmannes , ben. do~ .Büxg('1rmC{stors der Stadt Wien gelegen. ist,,, 

im Rahmen dief3er Hausbr8!ldko!lt1·:nZentc die ,At~fteil\lng der ,Kohlem vorzunehmen, 

Hiezu muß erklärt werden, dl:lß da~~ausbrandkonting4i\t nicht nur jene 

Kohle' enthä.lt, welohe für die Raumhoizl,1l1g bestimmt ist, sondern auch 4iejenige 

fiir al.le Verbraucher, welche nicht in die Kategorie der Industrie zählen. Hie. 

bei wird unter Industriebednl'f ein solcher verstanden, der mehr als 20 Tonnen 

pro MOnat und'Verbrauoher ausmacht. Es kann somit gesagt werden, daß praktisch 

das gesamte ~wel'be t ,die klo il1e Landwirtschaft, cd.e Spi täler, Schulen, Kind.er­

und Altersn.eime in den Hausbrandsektor fallen. 

Auf Grund des gegenwärtigen Kohlenplanos dürfte es sich ormögliohen 

lassen, daß der :Bürgermeistor del' Stadt Wien eine Menge von 500 kg pro RS\18= 

. halt tür jena Haushalte aufruft, welche mit Gas versorgt sind~ Diose 500 leg 

werden sio11 ou:S 00. 250 kg SteinkOhle, StGinkohlo1.'Jkoks und Briketts, der Rest 

eus BrQllnlcohle ~Ilsammensetzen. Die gaslosen Hnushal te dürften noch eine ,·zusätz. 
liohe,Menge von .600 kg J3rnunkohle erholten. Die angeführten Angcbe,n gel ten für di e 

~ .. ' - : . 

Heizperl.oda I.April 1948 bis 3l.März 1949 • 
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